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Konstanter Wandel
Einen echten Loft-Rohbau zu bewohnen, ihn gar sein Eigen zu nennen, 

ist und bleibt der Traum vieler. Soll er nach eigenen Vorstellungen umgesetzt werden, 
helfen sowohl kurz- als auch langfristige Überlegungen zu den Anforderungen

an das Wohnen. Sie schützen vor späteren Enttäuschungen.
Redaktion: Anita Simeon Lutz, Fotos: Luca Zanier

«Bei der Einrichtung eines Lofts geht es in 
erster Linie um die Wahrung der Proportio-
nen», meint Mia Kepenek und erklärt: «Vor 
allem die aussergewöhnliche Höhe der Räu-
me und in diesem Fall auch die dazugehören-
de Schmalheit sind besondere Herausforde-
rungen bei der Einrichtung.» Wichtig ist dabei, 
die Möbel «gross» zu denken. «Die Abfolge 
von zwei gros sen Holztischen in unterschied-
licher Höhe zum Beispiel wäre in einer ande-
ren Raumkonstellation völlig überdotiert. In 
diesem Raum jedoch bespielen sie den Grund-
riss. Der Stehtisch ist eher für den Apéro oder 
für das Frühstück und schnelle Verrichtun-
gen gedacht. Am tiefen Esstisch kann man sich 
dann beim  Dinner ins Gespräch vertiefen und 
länger sitzen bleiben.» 

Ein anderes Thema ist die Kreation von Nut-
zungsinseln als Zonierung. In diesem Fall wird 
dies vor allem durch unterschiedliche Teppiche 
auf dem durchgehenden Anhydritboden erreicht.

Möblierung
Sofa: «Pianoalto», www.zanotta.it 
Beistelltisch: «Bell», www.classicon.com
Stehleuchte: «Sampei», www.davidegroppi.com 
Teppiche Wohnbereich: www.schoenstaub.com
Wandregal: www.systemmoebel-plus.com 
Sessel: «Ro», www.fritzhansen.com
Esstisch (rot): «Pallas», www.classicon.com 
Stühle: «Plastic Sidechair DSW», www.vitra.com
Deckenleuchten: «Wireflow», www.vibia.com 
Bett: «Mex», www.cassina.com
Nachttisch: «Dahlia», www.chicherio.com 
Teppich Schlafzimmer: «Serapi Queensbury 
Chacker Raved», www.jan-kath.de

1  Ein normales Sofa würde 
sich im Raum verlieren. 
Die Sofalandschaft «Piano-
alto» von Zanotta schafft 
zusammen mit den Teppi-
chen von Schönstaub eine 
Wohninsel.

2  Die zwei Tische mit den 
unterschiedlichen Höhen 
sind für verschiedene Nut-
zungen gedacht.

3  Die Höhe des Raumes wird 
durch den Leuchtenhori-
zont über den Esstischen 
etwas entschärft.

4  Textile Accessoires wie 
Kissen, Plaids und Teppi-
che verleihen Wärme und 
Behaglichkeit.
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Beispiel 1

Singlewohnung
Projekt: 

Mia Kepenek

Grundriss
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5  Durch gestaffelte Höhenan-
ordnungen der Möbel wird 
der Raum besser bespielt.

6  Die Sinnlichkeit der Mate-
rialien, die bereits mit der 
Holzdecke vorhanden war, 
wird weitergesponnen.

7  Im Neubaubereich werden 
die Materialitäten um-
gekehrt, der Boden ist 
 hölzern, die Decke neutral.

8  Die blaue Faltwand 
 verbindet die zwei unter-
schiedlichen Geschosse.

9  Der Wohnbereich mit den 
Zimmern befindet sich im 
Neubau. Die abgekanteten 
Ecken fördern den Raum-
fluss.
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Dieser Loft profitiert von den unterschiedli-
chen Raumqualitäten des Alt- und des Anbaus. 
Der Altbau besticht durch seine Loft-Atmo-
sphäre mit einer Raumhöhe von 3,7 Metern 
und einer originalen Holzbalkendecke. Der 
Charakter des offenen, hellen Lofts bleibt durch 
das gewählte Grundrisslayout und die riesigen 
Fenster bestehen. Die Küche wird mit einem 
multifunktionalen Möbel optisch vom grosszü-
gigen Wohn- und Essbereich separiert. 

Über eine Holztreppe gelangt man in den 
Anbau, der sich mit einer Raumhöhe von 
2,46 Metern als Wohn- und Schlafgeschoss eig-
net. Dieses weist den Charakter einer gemüt-
lichen Familienwohnung auf und bringt zwei 
Badezimmer, drei Schlafzimmer und einen 
Wohnbereich unter. 

Ein besonderes gestalterisches Merkmal ist 
die gefaltete Wand, die die einzelnen Zimmer 
abtrennt und ein aussergewöhnliches Raum-
gefühl erzeugt. Die Faltwand verbindet zudem 
optisch die beiden Geschosse und kann in  einer 
Akzentfarbe gestrichen werden.

Möblierung
Sofa: «Andersen Quilt», www.minotti.com 
Hocker: «Andersen Quilt», www.minotti.com
Teppich: «Multitone», www.danskina.com 
Pouf: «Bovist», www.vitra.com
Stehleuchte: «FAD», www.santacole.com 
Stehleuchte: «Mantis», www.dcw-editions.fr
Konsole: «Console», www.depadowa.com 
Esstisch: «WB Tisch», www.mobimex.ch
Stuhl: «Santa Lucia», www.richard-lampert.de
Servierwagen: «Ever Ready», 
www.lambert-home.de
Pendelleuchte: «Akari», www.vitra.com

Beispiel 2

Familienwohnung
Grego Architektur

Grundriss
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Auch bei diesem Grundriss war die Zonierung 
in zwei unterschiedliche Bereiche durch den 
Splitlevel bereits vorgegeben. Mia Kepenek hat 
diese zwei Zonen, die auch auf unterschiedli-
chen Niveaus stattfinden und bezüglich Raum-
höhe und Deckenausbildung variieren, bei-
behalten und noch weiter ausformuliert. 

Der Raum mit der Holzdecke wird zum öf-
fentlicheren, repräsentativen Raum erklärt mit 
offener Küche und grossem Esstisch. Farbe und 
Materialität nehmen die bereits vorhandenen 
Elemente wie etwa die Holzdecke auf. Der Teil 
im neuen Anbau wird ebenfalls reduziert er-
halten. Durch die geringere Raumhöhe ent-
steht aber  automatisch ein etwas geborgenerer 
Raumeindruck, der durch die Möbelwahl ver-
stärkt wird. Trotzdem bleibt das grosszügige, 
loftartige Thema erhalten. Einzig Schlafzim-
mer und Bad sind abgetrennt, und das zusätz-
liche Einzelzimmer kann nun als Büro oder als 
Kinderzimmer eingerichtet werden. Durch die 
minimalinvasive Unterteilung des Grundris-
ses bleibt die Nutzungsflexibilität bis zu einem 
gewissen Grad auch erhalten.

Beispiel 3

Paarwohnung
Projekt: 

Mia Kepenek

13  Der eigentliche Loftraum 
mit der alten Holzdecke 
wird zur öffentlichen Zone 
erklärt.

14  Die Materialität und Farb-
gebung wurde aufgrund 
 eines fiktiven Nutzerprofils 
kreiert.

10  Auch im Anbau wird 
der  Eindruck des offenen 
Raumes erhalten.

11  Bei diesem Paarloft war 
auch die Integration einer 
Homeoffice-Nische Thema.

12  Das Bad ist Teil der 
Schlafzimmerschicht.
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Grundriss

Möblierung
Tisch: www.pietheineek.nl 
Leuchte: «Circle Lamp», www.pietheineek.nl 
Stühle: www.pietheineek.nl
Sofa: «Mex Cube», www.cassina.com 
Sofatischchen: «Ernesto», www.ydf.it 
Schreibtisch: «Compas Direction», www.vitra.com
Bürostuhl: «Soft Pad Group EA 208», 
www.vitra.com 
Sessel: «Oyster», www.wittmann.at



AUSSERGEWÖHNLICH 
SCHÖNE KERAMIK.

Wir verwandeln Ihr Bad in einen Hingucker. Als Spezialistin für Beläge aus Keramik, 
Naturstein und Holz bieten wir alles für die Heimverschönerung. Besuchen Sie eine 
unserer Ausstellungen, wo wir Sie in allen Fragen rund um 
das Thema Wand- und Bodenbeläge beraten. Werfen Sie 
doch ein Auge auf www.hgc.ch
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Das Kunzareal in Windisch wuchs in den letz-
ten fünf Jahren zu einem Quartier heran, auf 
dem gewohnt und gearbeitet wird. Im Herzen 
des ehemaligen Spinnereistandorts steht die 
denkmalgeschützte Spinnerei III aus dem Jah-
re 1864. Rund 150 Jahre nach der Grundstein-
legung ziehen nun Loftbewohner in den 
 industriellen Zeitzeugen ein. Das Besondere 
daran: Die 50 Lofts werden von der HIAG Im-
mobilien im Edelrohbau übergeben und eröff-
nen so einer designaffinen Käuferschaft ein 
grosses Mass an Gestaltungsfreiraum. Um zu-
künftige  Bewohner in der Nutzung ihres Rau-
mes zu unterstützen und das Potenzial der ver-
schiedenen Lofts zu verdeutlichen, wurden drei 
aus serordentliche Schritte gemacht.

Als Erstes wurden mit Innenarchitektur-
studenten der Hochschule Luzern zehn Woh-
nungsentwürfe für einen Erdgeschossloft erar-
beitet und in der Publikation «Zehn Projekte 
für einen Raum» veröffentlicht. 

Im Anschluss wurden drei verschiedene 
Lofts von Architekten nach ihren Vorstellun-
gen ausgebaut. Für diese Aufgaben konnten 

Das Projekt

Kunzareal, Spinnerei III
Windisch

Informationen
Bauherr: HIAG Immobilien, www.hiag.com 
Architektur: Adrian Streich, www.adrianstreich.ch 
Staging: Mia Kepenek, www.miakepenek.ch 
GU: Implenia Schweiz AG, www.implenia.com
Bauingenieur: ATP Ingenieure GmbH, www.atp.ag 
Bauphysik: Gartenmann Engineering AG, 
www.gae.ch
Landschaft: Berchtold.Lenzin 
Landschaftsarchitekten, www.blla.ch 
HLKS: Alco Haustechnik AG
www.alco-haustechnik.ch, und 
Dr. Eicher + Pauli AG, www.eicher-pauli.ch
Elektro: Maneth Stiefel AG

Geschossfläche: 10 800 m2 
Gebäudevolumen: 44 400 m2

Fläche Musterloft: 155 m2 
Anzahl Wohnungen: 50

Grego Architektur und Mia Kepenek gewon-
nen werden. Für die Architektur zeichnet das 
Büro von Adrian Streich verantwortlich, das 
auch den Gesamtumbau der Spinnerei III 
 entwarf und plante. 

Für die Inneneinrichtung wählte Mia Kepe-
nek die Werke von jungen Schweizer Designern 
und kombinierte sie mit ausgefallenen Stücken 
internationaler Koryphäen und lokaler Künst-
ler. Das Resultat ist ein Loft mit New Yorker Flair 
in Schweizer Designqualität in der einzigartigen 
Landschaft an der Reuss bei Windisch.

15  Die zurückhaltende 
 Architektursprache von 
Adrian Streich lässt sich 
überall  erkennen.

16  Die Lofts wurden der 
 Käuferschaft im Edelroh-
bau übergeben.

2. Obergeschoss

1. Obergeschoss

15

16

Vogelperspektive


